
Naturerlebniss eTierisch schön

Familienerlebniss e

die schokoladigen Köstlich-
keiten entstehen – oder 
gleich selber mitmachen.

Lebendige Reisen in die Vergangenheit bieten die zahlreichen Museen 
der Rhön. Zum Beispiel das Freilandmuseum Fladungen: Hier können Sie 
unter anderem an Rallyes und Kinderspielen teilnehmen, selber Brot 
backen oder in der Dorfschule eine Unterrichtsstunde um 1900 erleben. 
Ausgerüstet mit einem Entdeckerrucksack können Familien im Orgelbau-
museum in Ostheim erkunden, wer die Königin der Orgel ist oder wie 
eine Orgelpfeife entsteht. Die Geschichte des Segel- und Modellfl iegens 
wird im Museum auf der Wasserkuppe faszinierend aufbereitet. Wer eine 
noch viel weitere Zeitreise unternehmen möchte, startet am besten im 
Archäologischen Museum in Bad Königshofen, das in einem Getreide-
speicher von 1693 beheimatet ist und eine Steinzeitwerkstatt beherbergt. 
Falls Sie an der jüngeren deutschen Geschichte interessiert sind, besu-
chen Sie das Grenzgängermuseum gleich nebenan und nehmen an einer 
Exkursion oder Fototour an die ehemalige deutsch-deutsche Grenze teil.  
Fürstlich geht es hingegen in den drei Museen von Schloss Aschach bei 
Bad Kissingen zu, dessen wechselhafte Geschichte bis ins 12. Jahrhundert 
zurückreicht. 

Sie sehen also: In der Rhön ist für unvergessliche Familienabenteuer 
bestens gesorgt. Auch unsere Wirte und Gastgeber sind voll und ganz 
auf ihre jungen Gäste eingestellt. Sie bieten Familien alles, was sie für 
einen rundum gelungenen Tages- oder Wochenendausfl ug sowie für ein-
malige Ferien in der Rhön brauchen.

www.rhoen.de/familienerlebnisse

Geheimnisse entdecken, spektakuläre Sportarten erleben, die Natur 
erkunden, Geschichte(n) lebendig werden lassen: All das können Sie mit 
Ihrer Familie in der Rhön erleben – und noch mehr!

Denn wir sind optimal auf Familien eingestellt. Sportliche Eltern und 
Kinder genießen Ausfl üge in den Kletterwald am Neustädter Haus in 
 Bischofsheim und zum Hochseilgarten auf dem Volkersberg bei Bad 
Brückenau. Wer Bewegung, Wasser und Entspannung kombinieren möch-
te, unternimmt eine ausgiebige Kanufahrt auf der Saale. Sie mögen es 
lieber rasant? Dann sausen Sie doch auf unseren Sommerrodelbahnen 
auf der Wasserkuppe bei Gersfeld herab. Zum richtigen Austoben emp-
fi ehlt sich der Indoor-Spielplatz Rudi’s Abenteuerland im Rhön-Park-

Hotel bei Hausen oder die Sonni Kin-
derwelt im Hotel Sonnenhügel in Bad 
Kissingen. Für kleinere Kinder ist der 
Märchenwald Sambachshof mit behin-
dertengerechten und bequemen Rund-
wegen ideal, um sich von den Märchen 
der Gebrüder Grimm verzaubern zu 
lassen. Oder Sie erkunden im Sternen-
park Rhön den faszinierenden, unge-
trübten Nachthimmel – vielleicht bei 
einem Picknick, bei dem Sie den Tieren 
der Nacht lauschen?

Kleine (und große!) Schleckermäuler 
können in der Schokoladenmanufaktur 
in Sandberg und in der Viba Nougat-Welt 
in Schmalkalden hautnah verfolgen, wie 
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HAUS KUCKUCKSRUF 
Frau Theresia Scheuplein
Querbachshof 8, 97618 Hohenroth, Tel.: 09771/3683, 
Fax: 09771/687381, E-Mail: brs_scheuplein@web.de, 
Web: www.bauernhof-urlaub.com/ferienhof/Haus-Kuckucksruf-Hohenroth

FERIENHOF HERRNMÜHLE
Familie Ress 
Herrnmuehle 1, 97618 Hollstadt 
Tel.: 09773/262, Fax: 09773/898172
E-Mail: info@ferienhof-herrnmuehle.de 
Web: www.ferienhof-herrnmuehle.de

BÜNDHOF
Markus u. Petra Groenen
Bündstraße 11, 97638 Mellrichstadt  
Tel.: 09776/7878, Fax: 09776/707833
E-Mail: info@buendhof.de, 
Web: www.buendhof.de  

REITERHOF AM WALDRAND 
Michael und Regina Fuchsberger
Willmarser Str. 30, 97640 Stockheim, Tel.: 09777/3213, 
Fax: 09777/3215, E-Mail: reiterhof.am.waldrand@t-online.de, 
Web: www.Reiterhof-am-Waldrand.de

SCHMIDTS FERIENHOF
Familie Peter Schmidt 
Grundweg 4, 97645 Ostheim v. d. Rhön
Tel.: 09777/1447, Fax: 09777/1641
E-Mail: info@schmidts-ferienhof.de
Web: www.schmidts-ferienhof.de

GEORGSHOF
Familie Ortloff
Frickenhäuserstr. 11, 97645 Ostheim v. d. Rhön
Tel.: 09777/1256, Fax: 09777/3234
E-Mail: ortloff@georgshof.de, Web: www.georgshof.de

PENSION PFALZGRAF
Vor dem Hämig 11, 97645 Ostheim v. d. Rhön
Tel.: 09777/3587387, E-Mail: pension-pfalzgraf@web.de 
Web: www.pension-pfalzgraf.com  

FERIENHOF SEIBERT
Christa und Walter Seibert 
Sophienstraße 26, 97645 Ostheim v. d. Rhön 
Tel.: 09777/1583, Fax: 09777/2234 
E-Mail: info@ferienhof-seibert.de, Web: www.ferienhof-seibert.de

REITERHOF SCHNUPP 
Frau Christine Schnupp
Frickenhäuser Straße 21, 97645 Ostheim v. d. Rhön
Tel.: 09777/3683, Fax: 09771/358190
E-Mail: diehausers@web.de, Web: www.ausbildungsstallschnupp.de

CHRISTIANS ERDBEER & GEFLÜGELHOF HOCH
Regionale Spezialitäten frisch vom Bauernhof
Mellrichstädter Str. 41, 97638 Mellrichstadt, Tel.: 09776/1306
Öffnungszeiten: Montag – Samstag: 08:00 – 18:00 Uhr

MELLERSCHTER SCHAFHOF 
Produkte aus Schafwolle, Lammfell und Schafmilch, 
Lammfleisch
Bauerngasse 56, 97638 Mellrichstadt, Tel.: 0170/3144787
Öffnungszeiten: Freitag und Samstag von 10:00 Uhr – 12:30 Uhr 
und n. Vereinbarung

BAUERNHOF UND LADEN JUST
Regionale Spezialitäten  
Mehlweg 20, 97645 Ostheim, Tel.: 09777/824 
Öffnungszeiten: Mittwoch 10:00 - 18:00, Samstag 10:00 – 16:00 Uhr

DORFLADEN HAUSEN / BÄCKEREI HIPPELI
Regionale Spezialitäten    
St.-Georg-Str. 3, 97647 Hausen, Tel.: 09778/385
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 06:30 – 12:30 Uhr, 
Mittwoch – Freitag 14:30 Uhr – 18:00 Uhr, Montag/Dienstag 
Nachmittag geschlossen, Samstag 06:30 Uhr – 12:00 Uhr

HOHMANN PETER
Rhöner Edelbrände und Liköre, regionale Spezialitäten  
Bünd 16, 97647 Nordheim v.d. Rhön, Tel.: 09779/1718
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 18:00 – 19:30 Uhr, 
Samstag: 13:00 – 15:00 Uhr und n. Vereinbarung 

APFELHOF RIEDEL
Regionale Spezialitäten  
Bahraweg 3, 97647 Nordheim v.d. Rhön, Tel.: 097790/6102
Verkauf: Montag - Freitag 09:00 - 11:00 und 13:00 - 17:00 Uhr, 
Samstag vormittags

RHÖNER BAUERNLADEN
Regionale Spezialitäten  
Bahnhofstr. 19, 97650 Fladungen, Tel.: 09778/642
Öffnungszeiten April bis November täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Sonntag von 11:00 bis 18:00 Uhr, Im April und Oktober ist montags 
Ruhetag! November bis März: Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Samstag von 10:00 bis 14:00 Uhr

DER RHÖNBAUER - DIREKTVERMARKTER FAM. SCHMITT  
Weiderindfleisch, Hausmacherwurst, Rindersalami, Bauernbrot
Mühlengrund 45, 97653, Oberweißenbrunn, Tel.: 09772/7108 
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch von 07:00 – 18:00 Uhr 
außer an Feiertagen

RHÖNSCHAFLADEN KOLB
Fleisch, Wurst, Geflügel, Felle, Wollartikel und Souveniers
Friedhofsweg 4, 97656 Ginolfs, Tel.: 09774/8186 
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch und Freitag 07:30 - 10:30 Uhr, 
Samstag 07:30 - 11:30 Uhr

INFO-ZENTRUM HAUS DER LANGEN RHÖN
Regionale Spezialitäten    
Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach, Tel.: 09774/910260
Öffnungszeiten April bis Oktober täglich durchgehend 
(außer Dienstag Ruhetag) von 10:00 – 17:00 Uhr
November bis März: täglich durchgehend (Dienstag Ruhetag) 
von 10:00 – 16:00 Uhr

DER MÜRSCHTER REGIOLADEN
Regionale Spezialitäten    
Veit-Stoß-Str. 7, 97702 Münnerstadt, Tel. 09733/7874850
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch und Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr, 
Donnerstag und Samstag 10:00 – 12:30 Uhr

STURMIUSHOF-BAUERNLADEN
Rind und Schwein, Geflügel, Rhöner Whiskey   
Galgenberg 14, 97762 Diebach, Tel.: 09732/6199
Öffnungszeiten: Jeden 1. Freitag und Samstag im Monat 
Fr. 10:00 - 12:00 Uhr, 14:00 – 17:00 Uhr, Sa. 10:00 - 12:00 Uhr

INFO-ZENTRUM HAUS DER SCHWARZEN BERGE 
Regionale Spezialitäten  
Rhönstr. 97, 97772 Oberbach, Tel.: 09749/912211 oder 91220
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10:00 - 17:00, montags Ruhetag

OBSTHOF MÜLLER
Regionale Spezialitäten    
Kirchweg 9, 97789 Modlos, Tel.: 09744/1084
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
und 14:00 -18:00 Uhr, Samstag 08:30 - 14:00 Uhr
Mittwoch und Sonntag geschlossen

STEFFESHOF
Ökolog. Brot und Backwaren aus dem Holzbackofen 
(eigene Herstellung.), Rindfleisch, Lammfleisch, Wild, 
regionale Spezialitäten
Kapellenstr. 20, 97789 Unterleichtersbach, Tel.: 09741/5694 
Öffnungszeiten: Freitags 09:00 – 18:00 Uhr

www.rhoen.de/direktvermarkter

Willkommen auf unseren Ferienhöf en!

Regionale Direktvermarkter

FERIENHOF/PENSION HILLENBERG 
Familie Erhard Tradt 
Hillenberg 1, 97647 Hausen/Rhön  
Tel.: 09778/1410, Fax: 09778/740126
E-Mail: ferienhof-hillenberg@t-online.de 
Web: www.ferienhof-hillenberg.de

BIO-BAUERNHOF MÜLTNER
Daniela & Tobias Mültner
Hinterm Dorf 6, 97647 Nordheim v. d. Rhön 
Tel.: 09779/8580200, Fax: 09779/850328
E-Mail: info@bauernhof-mueltner.de 
Web: www.bauernhof-mueltner.de

FERIENHAUS BAHRABLICK 
Familie Endres
Hauptstraße 20, 97647 Sondheim v. d. Rhön  
Tel.: 09779/237, Fax: 09779/858173
E-Mail: bahrablick@hotmail.com, Web: www.bahrablick.de
 
PENSION GÄSTEHAUS JUTTA
Familie Jutta Link 
Flurstraße 6, 97650 Fladungen  
Tel.: 09778/7141, Fax: 09778/7142
E-Mail: info@pension-link.de, Web: www.pension-link-fladungen.de

FERIENHOF RÄDER
Familie Räder
Neustädter Strasse 48, 97653 Bischofsheim  
Tel./Fax: 09772/8056, 
E-Mail: Ferienraeder@aol.com 
Web: www.ferienwohnungen-raeder.de

BIRKENHOF
Familie Pickelmann
97702 Münnerstadt Fridritt  
Tel.: 09733/1290, Fax: 09733/4090
E-Mail: ferien@birkenhof-fridritt.de, 
Web: www.birkenhof-fridritt.de

GÄSTEHAUS UND FERIENHOF HÜFNER
Marita Hüfner
Hauptstraße 12, 97786 Motten-Speicherz 
Tel.: 09748/485, Fax: 09748/930755
E-Mail: info@huefner-speicherz.de 
Web: www.huefner-speicherz.de

„DER HOFBAUER“ 
Fam. Sigrid und Martin Hahn
Zeughausstraße 5, 97789 Modlos, Tel.: 09744/723 
E-Mail: der.hofbauer@t-online.de 
Web: www.der-hofbauer.de
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Aktive Landwirtschaft

Regionalladen

Tierhaltung

Hofladen

Pferdehof

Diese Unterkunft ist nach den 
Sternekriterien des Deutschen 
Tourismusverbandes geprüft 
und bewertet.

Kneipp-Hof: 
Höfe mit Aus-
richtung auf die 
ganzheitliche 

Gesundheitslehre nach 
Kneipp

Natur Aktiv Hof: 
Höfe mit 
gesund heitlich 
orientierten 

Aktivprogrammen und 
qualifizierter Betreuung
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Die Landwirtschaft hat viele Gesichter. Doch viele unserer Höfe verzich-
ten auf eines nicht: Tiere halten. Traditionell arbeiten die Bauern in der 
Rhön mit Rindern, Schweinen und Federvieh. Häufi g leben zudem auch 
Freizeit- und Streicheltiere, wie Pferde, Katzen oder Kaninchen hier. 

Vor allem die Kinder tauchen in eine neue Erlebniswelt ein und verbringen 
viele Zeit mit unseren „tierischen” Mitbewohnern beim Spielen. Wer will 
darf natürlich beim Füttern oder beim Ausmisten helfen, denn auch das 
gehört zu einer verantwortungsvollen Pfl ege dazu.

Wichtig ist dabei, dass die Kinder lernen, wie sie rücksichtsvoll mit an-
deren Lebewesen umgehen. Dafür nehmen wir uns die Zeit und erklären 
unseren kleinen Gästen, wie sie richtig auf die Tiere zugehen und so alle 
Beteiligten ihr Vergnügen haben.

Genießen Sie die überwältigende Natur der Rhön mit allen Sinnen: Auf 
Kräuterwanderungen, Gartenführungen, Lehrpfaden oder themenbasier-
ten Wanderwegen. Fernab von Fast Food und Tiefkühlkost können Sie 
die Natur bei uns wirklich schmecken. Zum Beispiel auf den Kräuterwan-
derungen, die längt vergessene Gerüche und Geschmäcker wieder le-
bendig werden lassen – wie Löwenzahn und Brennnessel, Wiesenknöte-
rich und Wiesenschaumkraut, Efeugundermann und Vogelmiere. Der 
Streuobstlehrpfad Hausen hingegen führt Sie durch den noch intakten 
Streuobstgürtel im oberen Streutal, hier erfahren Sie alles über die Ge-
schichte und Bedeutung des Streuobstbaus, über den Lebensraum Streu-
obstwiese, die Sortenvielfalt sowie über die Verwertung und Vermarktung. 

ABENTEUER

FÜR IHRE

 GANZE 

FAMILIE
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Tourismus GmbH 
Bayerische Rhön
Obere Marktstraße 6
97688 Bad Kissingen

Bauernhof- 
und Landurlaub

Die Rhön – Land der off enen Fernen

bayern@rhoen.de
www.rhoen.de

Info-Telefon 
0800-9719771

Die mit dem Qualitäts- und Biosiegel Rhön gekennzeichneten Betriebe sind 
Partnerbetriebe der Dachmarke Rhön. Sie stellen regionale Erzeugnisse auf 
der Grundlage von genau definierten Qualitätskriterien her und vermarkten 
diese regionalen Spezialitäten. 
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Entdec ken • v erstehen • ausprobieren

Erlebni s Bauernhof  
Die Rhöner Bauern machen Stroh zu Gold. Aber 
woher kommen Brot, Wurst, Käse und Honig? 
Wie Menschen in der Landwirtschaft arbeiten, 
sehen unsere Urlauber auf den Erlebnisbauernhöfen. 
Die Angebote bestehen aus lebendigen Aktionen. 
Durch aktives Mittun wird das Gemeinschaftsgefühl  
gestärkt und Neugierde geweckt. Viele Höfe bieten 
auch kulinarische Genüsse in Heckenwirtschaften 
oder im Hofl aden an.
Bauernhofurlaub heißt Erholung pur in einer wunder-
schönen Landschaft. Ausspannen in einer intakten 
Natur, sich sportlich betätigen und ein breites 
abwechslungsreiches Programm für die ganze 
Familie genießen.
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Paradies i sche 
Streuobs twies en 
An 30 verschiedenen Sorten Äpfel riechen 
und diese probieren kann man im Streuobst-
dorf Hausen im Oberen Streutal am Fuße der 
Hohen Rhön. Alle Apfelfans kommen voll auf 
Ihre Kosten. Dort werden seltene, wiederent-
deckte oder besonders erhaltungswürdige 
Sorten angebaut. Den Lebensraum 
Streuobst kann man inmitten einer reizvollen 
Landschaft genießen. Natürlich wird das 
Obst der Hausener Streuobstwiesen auch 
zu naturgesunden Lebensmitteln weiterver-
arbeitet. Anbieter fi nden Sie vor Ort. Dort 
wartet ein umfangreiches Produktsorti-
ment heimischer Spezialitäten auf Sie.
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Wo die Bionade wäch s t
Hier herrscht noch Handarbeit: Der schwarze 

Holunder wächst doldenförmig an Sträuchern, 

die Beeren werden von Hand abgeschnitten. 

Haupterntezeit ist meistens im September. 

Holunderbeeren sind reich an Vitamin C, B2 

und Folsäure. Ihre blau-schwarzen Pfl anzen-

farbstoff e haben viele Vorteile, – was Ihnen 

auch eine prima Grundlage für verschiedenste 

Holunderprodukte liefert. Größter Holunder-

Abnehmer der Region ist die weltbekannte 

Firma Bionade. Weitere Köstlichkeiten aus 

Holunderblüte und Beere erhalten Sie in den 

ausgesuchten Regionalläden der Gemein-

schaft „Beerenfreude“.
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Erlebni s 
Pferdehof  
„In der Kinderhand von heute 
liegt das Pferdeglück von 
morgen“ (Zitat von Dr. Gerd 
Heuschmann) 

Auf den Pferdehöfen der 
bayerischen Rhön kann man genau das erleben! Ihre Kinder 
möchten reiten lernen und die Natur erleben? Neben 
 Ferienreitkursen und Erlebnistagen bieten verschiedene Höfe 
individuellen Reitunterricht für alle Altersklassen auf unter-
schiedlichen Pferderassen. Dort erlernen Angänger und 
Fortgeschrittene, in speziell auf Pferd und Reiter abgestimmten 
Unterrichtsstunden, alles rund ums Pferd.

Rhönschafe
Es ist eine der ältesten deutschen Schafrassen: das Rhönschaf mit seiner 
unverwechselbaren Färbung. Sein Kopf ist schwarz, Fell und Beine sind 
weiß, es hat keine Hörner. Die robusten Tiere eignen sich hervorragend für 
raue Umweltbedingungen. Die Lämmer wachsen schnell, denn die 
Mutterschafe geben ein halbes Jahr lang sehr viel Milch. Sein mildes, 
würziges Fleisch gilt als Delikatesse, bis weit in das 19. Jahrhundert hinein 
wurden Zehntausende Rhönschafe sogar bis nach Frankreich getrieben. 
Doch dann machten die massiven Wollimporte die Haltung der Rhönschafe 
unrentabel. Die Teilung Deutschlands trennte außerdem die Hauptzuchtge-
biete Bayern, Hessen und Thüringen. Vor allem in den Sechziger- und 
Siebzigerjahren schwankten die Bestände stark. Mittlerweile sind Rhön-
schafherden aber wieder vermehrt in der Rhön anzutreff en – ein weiterer 
Beweis ihrer Widerstandskraft!
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Das größte Glück der Erde …
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Die Landschaft spfl eger der Rhön

Unverwec h selbarer Honig 
Der abwechslungsreichen und hochwertigen Speisekarte der 
Rhön können selbst Honigbienen nicht widerstehen. Denn hier 
wachsen z. B. Wiesenknopf, Storchschnabel, Flockenblume und 
Teufelskralle – und diese sogenannten Trachtpfl anzen bieten 
besonders viel Nektar. Gleichzeitig tragen in den Wäldern vor 

allem Weiden und Hasel die 
begehrten Pollen. Bei einem 
dermaßen verlockenden Angebot 
sind die Rhöner Bienen beson-
ders fl eißig und liefern einen 
Honig mit einem ganz speziellen 
Geschmacksprofi l. Das ist sogar 
wissenschaftlich belegt: 
Untersuchungen der Nektar- und 
Pollentracht verschiedener 
Pfl anzenarten zeigen, dass die 
Vegetation der Rhön für Bienen 
besonders vielseitig ist.

Kulturlandschaft 
In jahrhundertelanger Nutzung hat der Mensch 

das Bild der Rhön verändert. Wo einst 

zusammenhängende Buchenwälder standen, 

entwickelte sich eine vielgestaltige Kulturland-

schaft: Wälder, Dörfer, Ackerland, Heckenstrei-

fen, Streuobstwiesen und immer wieder bunte 

Wiesen bilden ein abwechslungsreiches 

Landschaftsbild. Man nennt die Rhön nicht 

umsonst das „Land der off enen Fernen“. 

Die Erhaltung dieser wertvollen Kulturland-

schaft ist oberstes Ziel im UNESCO Bio-

sphärenreservat Rhön.

Les es teine
Noch heute zeugen ganze Steinwälle 
davon, wie sich die Bewohner der Rhön über Jahrhunderte die Natur zunutze 

machten. Denn die Äcker waren 
wahrlich „steinreich“, immer wieder 
schleppten die Bauern schwere Brocken an die Feldränder. Mit der Zeit bildeten sich dadurch Steinreihen und -wälle, die gleichzeitig die Ackergrenzen markier-ten. Dabei zeugen die ausgelesenen 

Steine auch von der unterschiedlichen Geologie der Landschaft: In der Hohen Rhön, die einst von Vulkanen geprägt war, bestehen die Wälle meist aus schwarzem Basalt. Im tiefer gelegenen Rhönvorland stößt man hingegen eher auf hellen Muschelkalk und rötlich gefärbten Buntsandstein. Heute stehen häufi g Hecken auf den Lesesteinwällen, diese natürlichen „Schutzmauern“ sind für die Kulturlandschaft charakteristisch. Allerdings wurden die aufgesammelten Steine auch ganz pragmatisch weiterverwendet: zum Bau von Straßen und Gebäuden.
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Alles  dreht sich um 
den Frankenwein

Frankens Saales tück 
Weinberge, Weinstädte, Weinmacher, Weinkultur, Weinreisen, 
Weingenuss – naturgemäß dreht sich an der Fränkischen Saale 
vieles um den Frankenwein. Vom Klima begünstigt und von 
Trias-Böden genährt, wachsen charaktervolle Weine wie der 
Silvaner, Müller-Thurgau, Bacchus und Domina – nicht selten 
Spitzenweine, die sich bei internationalen Prämierungen souverän 
behaupten. Frankens Saalestück lädt dazu ein, das Wesen seiner 
Weine zu erleben. Wie stolz die Winzer auf ihre Produkte sind, 
spüren wir auf Weinfesten, in urigen Weinstuben, Heckenwirt-
schaften und in Vinotheken, die wie stylische Lounges anmuten 
und der Region verbunden sind.
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Les es teinhaufen sind w ertvolle Biot ope 
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Land der Off enen Fernen
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Hier kommen Apfel-Fans  auf ihre Kosten
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